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sie ihm einen strafenden Blick zu, zuckte miüerdig die
Achseln und nahm ihre Arbeit wieder auf, der Theuerdank
mit unverwandten Blicken folgte, wahrend er nach einer
f feinen Vauic fortiubr : . .

(Nachdruck verboten.)

Die beiden Gmiiien.
Erzählung von Gschricht-

Es klopfte— und ohne den Zuruf abzuwarten, trat
Ler Konsul Herbert Theuerdank ein und begrüßte den
alten Schiffskapitän Heinzer und dessen Tochter Emilie
mit einem frohen„Guten Tag !" r , r • s s „

.Guten Tag! — einer gleicht freilich bei uns dein
anderen, lieber Konsul!" erwiderte der alte Herr und
erhob sich von feinem Fensterplatz, wo er rm langen
blauen Rock faß und aus einer langen filberbeschlagenen
Pfeife rauchte, deren Meerfchaumkopfauf dem niedrigen
maurischen Tischchen ruhte. ^ .. .

Auch Emilie, die ckin anderen Fenster ihrem Vater
gegenüber saß, zierlicheBlumengewinde aus ^-lfchschuppen
anfertigend, grüßte freundlich den sich neben Hemzer
niederlassenden täglichen Hausgast. „ , .

„Nun, wie steht's, lieber alter Wettermacher, fragte
Theuerdank, „das Barometer steigt so rapid — ich dente,
es aiebt Sturm !?" . . ^ ^

„Na — na! nicht so ungestüm Herr! — Wetterfahne
steht noch auf Nord-Nord-Ost — es kommt aber wohl
Südwind mit Regen, hier in meinen Fußspitzen sitzen
die genauesten Ouecksilberröhrchen— und es zieht darm
und sticht heute wie mit feinen Nadeln!"

„Ja ", sagte Emilie, „ich habe Vater schon eine Decke
um die Füße geschlagen—- denn er sitzt mir immer heim¬
lich mit abgezogenen Schuhen!"

■Sie war aufgestanden und wickelte dem Vater dre
Decke, die bei der Begrüßung herabgerutscht war, wieder

Theuerdank sah mit einem wohlgefälligenLächeln
auf die braunen Zöpfe Emiliens, die sie im Doppelkranz
um den Kopf gelegt trug und die doch noch am zierlichen
Hinterhaupt einen stattlichen Knoten bildeten, rm Nacken
spielten gelockt die kurzen Härchen mit entein helleren
goldigen Schimmer auf dem elfenbemweißen Haw und
bis zu den rosigen kleinen Ohren. . ,

Wie sie so mit den schlanken Händen emsig undsorg¬
sam auf und ab fuhr und er die feine biegsame Gestalt
gebückt vor sich sah, blickte er ernsthaft an ihr hm und

'"^ «Heinzer, unsere Emilie ist eine klassische Schönheit,
Revers und Avers sind tadellos!"

Sie erhob sich rasch und errothend und sagte.
„Bleiben wir bei Nord-Nord-Ost, Herr!"

„Nein, Kind! Du hörst doch, daß es Sud-West
werden muß, aber wie alle grauen hast auch Du kerne
Logik, obwohl Du für Frauenemanzipation stimmst!

Sie zog die Brauen zusammen Mid sagte:,„Was soll
der Unsinn? Ich will nur, daß Frauen, dre ern Geschäft
betreiben oder mit ihrer Hände Arbeit selbständig Kinder
erziehen müssen, stimmberechtigt siiid — das ist keine
Emanzipationsforderung,, sondernu»r Gerechtigkeit. E-
latzt solchen Frarien denii auch wenigstens die steuern,
wo ist sonst ein Ssim darin, sie stimmlo» zu halten.

Na a kleine Emilie - ich will Deine Sache, wenn
ich wiedergewählt werde, im Reichstag Vorbringen, damit
alle kleinen hübschenMädchen, die kleine hübsche Bmiquets

- mrs Fischschuppen fabriziren können, funfttg toaqiwt
recktiat sind! Richtig, richtig — die dumme, Geschichte
soll anders eingerichtet werden, und Eimsie soll rechte-

verhaltenem« .In « °rk

kleinen Pause fortfuhr: ^
„Kinder, bei Euch ist es zu behaglich und hübsch! ^ ch

fühle mich hier auch weit mehr zu Hause als iemals im
Leben bei mir! Dort ist Alles zwar reich und schon—
die erwachsenen Söhne kommen und gehen— .Nuie-
schotten führt mit knixender Anmuth und schwarzseidenen
Filethandschuhen den Haushalt — und doch vermisse ich
Niehr, als ich verstehen kann, meine verstorbene Frau, mit
der ich bei ihren Lebzeiten doch gar nicht so innig ver-
bimden war, daß sich heuteenie solchej- tunmungvoll-
berechtigt erklärt; wenn ich ber mm un Kontor fertig bin
— denke ich beständig sehnsuchtsvoll hierher, dwv Hans
ist wie eine Heimath für den Weltwanderer ich denke
auch aller Länder und Zungen —, Wirth und Wirthin
stets am Platz, um Rede und Antwort zu geben.

Die schönen gebogenen alten Mobei stehen an den
Wänden seit einem Jahrhundert, künden den Wohlstand
und zeugen für die Pietät — Dmge von Alters her, über
die unsere Zeit längst hinweg,ist! . ^
niefit ein Stück entbehren— nicht emmal beit Ccktisch Mit
den Pfeifen hinter Ihnen, Heinzer, obwohl er verteufelt
nach Tabak riecht! Rings Ordnung und Ruhe Gleich
wird Kaffee getrunken— ich fehe schon, der̂ Lisch ist her¬
gerichtet, im Nebenzimmer mit dem Oberlicht, ach, ein
Zimmer mit Oberlicht, das ist ein >;deal. tum n.
Kammer, warm Mid geschützt im Winter - und immer
wirft es so schöne Reflexe auf Enulienv Naschen und ihre
zarten bleichen Farben! Hab' auch draußen an Lomf
ein Packet Kuchen abgegeben, und Lomfe mit ihrem
einzigen Zahn, der doch von ihr wie em köstlicheŝ uwel
in dem für ihn zum Alleingebrauch yusgeraumten Palai.
gehütet wird, Louise hat mich versichert, daß m zwanzig
Minuten der Kaffee„klar" ist!" .

Ja ia, Herr Theuerdank— Louise filtert oen
Kaffee nicht, sondern kocht ihn ganz altmodisch; und klar
heißt nicht nur hier im seemännischen Sinne fertig,
sondern gilt als Adjektiv!" sagte Emilie. ,
' Adjektiv!" lachte Theuerdank, „Heinzer unsere
Emilie ist schön emanzipirt und gelehrt ich darf nicht
vergessen, daß sie ein Examen cum lumle gemacht hat
das? Kind ist mehr als wohlgerathen! Nun sagen <aie

b0l\,2 )al "kann geschehen— es geht mir ja nicht ganz
so schlimm wie dem alten Bcecklenburger Gut̂ bescher
Rudolph Müller, der von sich sagte: „As ick MNg wir
harren de Ollen dat Wurt — nu ick olt bun, hebben de
Jungen dat Wurt — so bün ick nuen Leven mch tau
Wurt koamen!" Was aber meine Emilie betrifft — ich
weiß wohl, sie ist ein seltenes, Kind — Sie brauchen e»
ihr aber nicht immer irts Gesicht zu sageii, sie hat s
schon manchmal drüber beklag. ; auch was die Eman
zipation anbelangt— wenn ein Mädchenk 'g und um
sichtig denkt lvie ein R.ann, wenn eine lzrau den Haus¬
stand̂ernährt — warum sollte eine solche nicht mindesteiw
ben vielen faulen und vertrunkenen Kerls gleichberechtigt
Mn* Sa - und so ein Kind wie Emil e! Sw haben
recht— ihr Werk ist es auch, daß die hübsche alte Kagute
ivie eine Heimath aussieht, m der es einem^ eden wohl
sein kann! Und darum auch lebt man fo hm, ctl§ könnt
e§ niemals anders werden mit uns paar Menschen hier
im"Hause zusammen- Gott schütze uns vor Ver-

änderungenUchien ĝ mzimmer .und setzte
prunkend die große silberne Kaffeekanne,auf den Tisch,
rückte noch an Tellern und Tassen und rief gebieterisch.
,.Es kann getrunken werden, aber bitte man gleich, eh er
kalt wird — er hat nicht warten gelernt." „

„@o?" lachte Theuerdank. „Wird es aber doch wohl
manchmal müssen wie wir auch!

mg — da wird er aber nicht besser von. Ob Herr
Konsul davon besser geworden ist, sieht man lhm freilich
nicht an", fügte sie etwas leiser hinzu, den Vorderzasi
ibres Unterkiefers bissig herausschiebend, „sie musten
wissen, Herr Konsul, Hoffen und Harren macht manchen

Louise- schnell fertig ist die Jugend mit

t’Lm«Sic°r)üfteIte, um besser überhören zu können und ver-
'̂ ? u/begaben sich die drei Kaffeegäste an den TW,

w§ nd°» lÄn , ,md EmUi. ihm 1°m- Deck, ,,-ch
SSIB « «Mm «et ich Cure,, « ec-
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to<5t nS « bonI was soll das? Nicht, daß ich meine,

fte  Nichts^DÜWrchen— gar nichts! zu diesem Ohr herein

(Fortsetzung folgt.)
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Lotter,cgeschä ft. Langgasse 10,
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Wasche-, ,-cibst sehr Kopstvüsch- ist eine
Niger Dauer, sondern an» lmt  bislang aber die
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ve,I die Damen mit dem Nacken in
rden; abgesehen von dem oft vor-
Warmc durch blakende Gasflammen
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In Folge fortschreitender Steiaeruna di

erforderlichen Materialien, wie der Schmied? W
der Arbeitslöhne, ist das Fuhrwesenf belaste?
genothigt sehen, die Fahrpreise entsprechend Zn er

r̂ ieshaden, den 28. Dezember 1900.
^Der Vorstand der Fnhrherreu
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Doizheimerstrasse 55 und

verlängerte Biüciierstr.’

des Hauses
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Tstal - AusverkaZzf
äU bedeutend herabgesetzten Preisen.

Ganz besoijder« machen wir auf unser arokes
Lager,n allen Toilette-Artikeln aufmerksam? ^

Kopf-, Kleider- nnö Hutbürstcn von
iru ' elnfachsicn bis zu den elegantesten
Ilas -To,letteflaschen'«nd Dose!,,-jtc.cssnircs zur Nagclpflege.
§ ^ u«lampen und Brenneisen.TSilette-Spregel.Rnfir-Artikel.
Elegant -nisgestattete Odeur-Küste,u
Zl "" uerparfuur in alle,, Gerüchen
Ri-chkiffen in verschiedenen Sorten.

it  D. Seligfnvaiisi,
Knchgaffe 38,

_ gegenüber  dem Nonnenhof. 16737
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Jede Hausfrau brauche
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und versuchen Sie iCSlfgSiffg
Saimiak-Terpentin

da« beste WaSCfjpstliygll*
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Nur echt mit Schutzmarke4*̂ in rotherF

üeberall käuflicha Packet 15 Pfenni,
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Weinhändig (gegr. 1857)
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bäsiülezucker,
weil es das Beste ist!

Alleinige Fabrikanten:
(Tr ^ Bîefeld,

r Lahes - und Bisomtlabrik . F66
Zu haben bei : Gohr.

S®elil '8 selbstdichtender
tp i!ITk rfjnI)ii Uriuiüp!j
tft zu haben bei dem Erfinder iuöSÖ

W. 3 ®ehl seit . ,
C . Uutsclt , Wörthstras
Jl . Frey , Sohwalbacher

Rischer , Sedanstras
wpoII*  Sehwalbachei

E S . « rnel , Wellritzsl
Saayhacl «,

A.  Hifpfaer , Bismarck

wöynlicher Niederdruck-Hälme.

Butter -Abschlag
^ÄÄutt ^ ''- ^urtaf«lvutttr . Mk. 1
Landbittter. ; ' ; • " 1

C. 3-\ W . Schwanke , Wiesbaden
gegenüber der Eu.ser-  ir . Plattcrstr. TelefonInstitut JffieplisittsDirector Neumann

(D. R . G. M. 93092).
Lmveudbar auch nach Verlassen
' ohnung. Preis 3,50 Mk . r

Zu haben bei

Carl Stoff, Eisenliandlun,
Franken stmsse 8 .

Sprechzeit 10—12 Uhr \
■Sencs ral,on e i| es  Verfahren gegen
lUPMi  rtimmnnrf 1 7° lg?" ; Energielosigkeit , Beiz bark
ilgLll Zerstreutheit, Abnahme und Schwa
" - >dslilaklosigkeit , gewisse Mag,

Miri» r, « e i Bleichsucht (Blutarmuth), Sei“ Selireibkrampr n. ähnliche N
sowie  magnetischejund hypnotische Behs

' zur  wirksamen Behandlung von
(itlüC ! Ischias,

Jagdwesten,
Darm leiden, nervöse Kopfsclimer
zustande , sowie Stottern , 8tue
Eigenes s «S * « *Mv-Verfahreii, s„„ 1B .
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Friedrich Exner,
Wiesbaden , Neugasse 14.

WTCrämer, KohleühEj Fnterieibsstockun
- ... . Jf *̂ nrate  18 , Telefon 2345,
Ia  L Btf Lieferung aller Sgxtet
und Kohle» bestens empfohlen. "
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Das internationale Schiedsgericht.
Mit tiefer Empörung sieht der Menschenfreund auf den

Krieg in Südafrika. wo die rohe übermächtige Gewalt das gute
Recht in Strömen von Blut zu ersticken droht. Sollte diese
Erscheinung das Endresultat der Kulturentwickelung dieses
Jahrhunderts sein? Glücklicher Weise ist dem nicyNo.
® Gerade in den letzten Tagen des ablaufenden Jahrhunderte
haben die Regierungen der Kulturvölker, wenige noch rückständige
kleine Staaten ausgenommen, ihre Vertreter zu dem inter¬
nationalen Schiedsgericht ernannt, das die Haager Konferenz
beralhen hatte. Wir lassen hier die Namen folgen, dre uns
gütigst zur Verfügung gestellt worden sind.

Liste der Mitglieder des internationalen
Schiedsgerichtshofes.

’' Deutschland:  Se . Excellenz Dr. Bingner, Geheimrath.
Senatspräsident des Reichsgericht zu Leipzig. Geheimrath von
Frantzius, Legationsrath im Auswärtigen Amt, Berlin.
Professor Dc. v. Mariitz, Rath am ObeEerwattungsgerichts-
hof, Professor an der Universität Berlin. Dr. v. Bar, Geheimer
^usturatb Profeffor an der Universität Güttingen.
^ esterreich - Ungarn:  Se . Excellenz Graf Fried¬
rich Schönborn. Dr. der Rechte, Präsident des Kaiserlich-Kömg-
lichen Verwaltungsgerichtshofes, ehemaliger österreichischer
Zustizminister, Mitglied des Herrenhauses re. Se. Excellenz
D. v. Szilagyi, ehemaliger Justizminister, Mitglied der Depu-
tirtenlammer des ungarischen Parlaments. Graf Albert
Apponyi, Mitglied des Magnatenhauses und̂ der Deputirten-
kammer des ungarischen Parlaments. Dr. Heinrich Lammasch,
Mitglied des österreichischen Herrenhauses, Professor an der
Universität Wien. , . .»

Belgien:  Se . Excellenz Beernaert, Staatsmimster,
Mitglied der Repräsentantenkammer. Se. Excellenz Baron
Labermont, Staatsminister, außerordentlicher Gesandter und
bevollmächtigter Minister, Generalsekretär im Ministerium der
Auswärtigen Angelegenheiten, üe Chevalier Descamps, Senator.
Rolin Jacauemhns, ehemaliger Minister des Innern.
(' Dänemark:  Dr . Profeffor H. Matzen , von der Kopen-
hagcner Universität, außerordentlicher Rath am höchsten Gerichts¬
höfe, Präsident des „Landsthing".

Spanien:  Se . Excellenz der Herzogv. Tetuan, eye-
maliger Minister des Auswärtigen, Senator des Königreichs,
Grande von Spanien. Don Bienvenido Oliver, Generaldirektor
im Justizministerium, früherer Delegirter Spaniens an den
Konferenzen für internationales Privatrecht im Haag. Dr. Don
Manuel Torres Eampos, Profeffor des internationalen Rechtes
an der Universität Granada.

Wiesbadener Tagblatt (Abend -srusg ave) . « erlag : Lauggasse 87. _ __
- - - - “ ‘ Rußland:  R . V. Mouravjew. Justizminister. Geheim

rath, StaatssekretärSr. Majestät des Kaisers. E. P.
Pobedonostzew, Generalprokurator des heiligen<Lynod, Pirk^
licher Geheimrath. Staatssekretär Sr. Majestät des Kaisers
E B. Fritsch, Präsident des Departements der Gesetzgebung
des Reichsraths, Wirklicher Geheimer Rath, StaatssekretärSr:
Majestät des Kaisers. de Martens, Geheimrach Mitglied des
ständigen Ministerialrathes der Auswärtigen Angelegenheiten.

Schweden und Norwegen:  S .̂ R. D. K.
D'Olivecrona, Mitglied des Instituts für internationales Recht
ehemaliger Rath der hohen Krone von Schweden, Doktor der
Rechte in Stockholm. G. Gram,. ehemaliger norwegischer
Staatsminister, Gouverneur der Provinz Hamar.

^Die anderen Mächte, die die Ratifikation hinterlegt haben, wie
Montenegro. Persien. Siam, Bulgarien, haben noch keine Mit¬
glieder für den internationalen Schiedsgerichtshof desigmrt.
Noch nicht ratifizirt haben China. Mexiko. Griechenland. Luxem¬
burg, Serbien, die Schweiz und die Türkei.

Das internationale Schiedsgericht ist hiermit konstituirt:
der Friedensgedanke. den die Friedensgesellschaften seit langen
Jahren verfochten und verbreitet haben, weist an der Marke
zweier Jahrhunderte einen ersten entscheidenden Erfolg auf.
Wir sagen „einen er sten Erfolg: L>wei Staaten, die m
Zwistigkeitengerathen sind, können  ihren Streitfall dem
Schiedsgericht unterbreiten, müssen  aber nicht; darum eben
heißt das Schiedsgericht das „fakultative. ^etzt gilt e», auf der
betretenen Bahn voranzuschrciten, um nach dem fakultativen
Schiedsgericht das ° bl i ga t ° r i f cye, zu -mnger-. zu dessen
Anrufung die Kulturvölker vertragsmäßig verpflichtet find bevor
sie zur Gewalt greifen. Hätte em solche- Schiedsgericht vor
Jahresfrist existirt, so wären die Greuel in Südafrika unmög¬
lich gewesen.

Die Regierungen aber werden den Völkern auch da» obliga¬
torische Schiedsgericht nicht vorenthalten, sobald bte offentncqe
Meinung es verlangt. Die öffentliche Meinung für,da- obliga¬
torische internationale Schiedsgericht zu gewinnen, ist die Aus¬
gabe der Friedensgesellschaften. Wir appclliren an diss humane
Gesinnung der Einwohner unserer Stadt und aller Menschen¬
freunde; wir fordern sie auf, an der Lösung zener Aufgabe m,t-
zuarbeiten, indem sie sich einer der zahlreichen Friedensgesell¬
schaften anschließen.
Für den Vorstand der Wiesb. Gesellschaft der Friedensfreunde.

Graf A. v. Bothmer,  Vorsitzender.
Mitglied des ständigen Friedensbüreauszu Bern, Vorstands¬

mitglied der Deutschen Friedensgesellschaft.

Vereinigte Staaten von Amerika:  Benjamin
Karrison ehemaliger Präsident der Vereinigten Staaten, ehe¬

maliger Senator. 9 MelvilleW. Füller, Präsident des obersten
Gerichtshofes. John Griggs, Chef des Justizdepartements.
George Gray. Richter am Bundesgericht. . „

Frankreich:  Leon Bourgeois, Dcputirter, ehemaliger
Ministerpräsident, ehemaliger Minister des ^ v^ artlgen.
De Laboulaye, ehemaliger Gesandter. Baron D Estournel cs
de Constant, bevollinächtigter Mimlter Deputirter. Louis
Renault, bevollmächtigter Minister, Profeffor an der Rechts¬
fakultät von Paris, Rechtsbeistand des Auswärtigen Amte-.

Großbritannien:  Se . Excellenz Baron Pauuce-
fote de Preston. Mitglied des geheimen Rarheŝ hrer Malestat
der Königin, Gesandter in Washington. ^ '^ Edward Baldwm
Malet, ehemaliger Gesandter. Srr Edward rzry. Mitglied de-
geheimen Rathes Ihrer Mäfestat der Koiugm Advokat der
Königin. Professor John Westlake, Doktor der Rechte. Advokat
Ihrer Majestät der Königin.
^ Italien:  Se . Excellenz der Graf Konstantin Nigra,
Senator des Königreichs. Gesandter in Wien. Se Excellenz
der Kommandant Jean Baptiste Pagano Guarnaschelli. Senator
des Königreichs, erster Präsident des Kassationhofes zu Rom.
Se. Excellenz der Graf Torniellr-Brusati di Vergano, Senator
des Königreichs, Gesandter in Paris. Kommandant̂ oseph
Zanardelli, Advokat, Deputirter. . ^ , .
^ Japan:  I . Motono. außerordentlicher Gesandt̂ und
bevollmächtigterMinister in Brüffel. H. Willard Demson. Recht--
beilland des Auswärtigen Ministeriums.

Niederlande:  T . M. C. Aff-r. Doktord-r Rechte
Mitglied des Staatsraths, früherer Professor an der Universität
Amsterdam. F. V. Coninck Liefsting, Doleor der Rechte, Präsi¬
dent des Kassationshofes. Der JonkheerA. F. de Savormn
Lohmann. Doktor der Rechte, ehemaliger Minister des ^nnern
ehemaliger Professor an der Universität Amsterdam, Mitglied der
2. Kammer der Generalstaaten. Der JonkheerG. L. M. H.
Ruys de Beerenbrouck. Doktor der Rechte, ehemaliger Minister
der Justiz. Königlicher Kommissar der Provinz Limburg.

Portugal:  Graf v. Macedo, Pair des Königreichs,
ehemaliger Ministerd-r Marine und der Kolonicen. aiißerordent-
licher Gesandter und bevollmächtigter Minister in Madrid

Rumänien:  Theodor Rosetti. Senator ehemaliger
Ministerpräsident, ehemaliger Präsident des Kaflatwnshofes.
Johann Kalindero, Verwalter der Krcmdomänen, ehemaliger
Rath am Kaffationshofe. Eugene Statesco, ehema.iger Präsi¬
dent des Senats, ehemaliger Minister der^ustrz und dê Aus
wärtigen. Johann v. Lahovari. Deputirter. früherer außer,
ordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister, ehemaliger
Minister des Auswärtigen.

Wi es baden , 1. Januar 1901.

Bürger -ScMtzen -Corps.
Den verehelichen Mitgliedern zur Nachricht, vaß unser £

Schützen- restz. Königs-Ball
am Samstag , de » 13 . Januar c., in dem Saale des
Turnerheiu, , Hcllmundstraße, stattsindct. Anmeldungen

» - - - bitte bei unserem Vorsitzenden, Herrn Kaufmann \\  ilhelsa Keito,
Marktstraße 22, bei Herrn Josef Geyer , Zur Kronen-Bierhalle". Kn-chgas-, °wie
bei unserem 1. Schützcnmeister, Herrn SchlossermeisterL rrtL ZL» z-, Zlua)erplatz
gefl. baldigst zu machen. Der Vorstand.

^rima junge Mastgänse per Pfund « 3 Pf .,
Hähne > Stück Mk . 1.50 bis Mk . 2 .50

«upp « ,h>ch»- r I "
AuOlt HayDSCn, Tclrphen 21Ü7.

P
empfiehlt

'̂ 8

ff

ff
17567

.alhalla - Neujahrsnacht ! _
Alle diejenigen Herren, welche Zeuge davon gewesen sind, daß

ich von einem Herrn, Mitgl. des hiesigen Fecht-Clubs, brüskirt,
in's Gesicht geschlagen und darauf von dem Portier unter Assistenz
mehrerer Mitgl. genannten Clubs, anstatt in Schutz genommen zu
werden, die ca. 30 steinerne Stufen hohe Theatertreppe hinunter-
aeworfen wurde, werden gebeten, mir ihre Adressen gütigst anzu¬
geben. MÄS'LLL, BLücherstratzs3, 1.

Versteigerung
alter Malerialien, als : Eisen- und Bicirohre,
Messinghähne, Schrauben, Holz, Zink rc. am
Dounerstag , den 3 . Januar 1801,

Vormittags 10 Uhr KO Min .,
im Königlichen Badehaus- zu Laugeu-
schwaldach gegen Bezahlung . F 279

Bedingungen werden im Termin verlesen.
Königliche Kreis BauinspeeLwn.

MolBeHchewW.
Freitag , den 4 . Januar 1SO1,

Vormittags'LO'/s Uhr anfangeud, wird im
hiesigen Stadtwald folgendes Gehölz ver¬
steigert:

a. Distrikt Möstelchen.
460 Kiefern-Stämrne mit 334,06 Fmtr.,

58 Raummtr. Kiefern-Schichtnutzholz.
3,5 Mtr. lang.

I). DistricL Schanz.
292 Nadelholz-Stämme und Stangen

I.—III. Klasse mit 71,87 Fmtr.
Anfang im District Stößelchen. § 286
Idstein , den 21. Dezember 1900.

Der Magistrat.
Leichtfnst , Bürgermeister.

j Mp -faljiita des MeMem TagblkN
| ‘ " Mrutrr 1900 01

m 10 Pfennig das Stück käuflich im _ ow3 0,0  R -r!us . Krmggasss 27 . M

Kaiser-Panorama,
Theater.

Täglich Äbsnds 8 Uhr:

Das veFzik ^ li ^sIae

Programm»
(Jebrauclissmister-

_ Schutz , 8001
Waarenzeicheu etc . erwirkt

Hateiite
Waarenzeich - -

Emst Franke,BÄi

Mauritius Strasse 8 , neben der Walhalla
Jede M oclie andere Länder.

Ausgestellt vom 30. Dezember bis 5. Januar:
lierriiclie Keise im Interessanten

Cä-riecliesBlai !«! .
Korfu (Aohilleion ), Athen , Patras , Piräus eto,

Täffl geöffnet von Morgens 10 bis Abends 1U ulir.
Eintritt 30 Pf ., Kinder 15 Pf . Abonnement.

Frische Seeimischeln
Turbots , Soles , Karpfen, Li.nandes,
Zanvcr, Cabtia» , Schellfrsche. Rauchaa»
F-lnttdern, Sprotten unv BnSltnge empx

8tolpe , Grabcnstrasie 6.
Buch überd. Eh- w. z. v. Kindersegen Ist- Mk..
L Blut-??"««»Fraueii-Ä »,
Rachn. verfchl. Dr. Siestaverlag 28. Hamburg

VM» Frausn-Vereiii.
Der Laden des Frauen-Vereins, Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand¬
gestrickter Strümpfe, Röcke, Jäckchen ec. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden

Mitt-rns van 1—2 llfir geschlossen. F 206

Butter-Abschlag.
Prima frische Laudbutter per Psd. 1 Mk.,

5 Pfd. 95 Pf.

K.  JeckeS , 4 ZaMaffe 4

X M
Gute n

Materialien
Steinkohlen-
Anzüiideholz

D-L« lii-'M X
.Lttiseustraste 24.
rd billige Bezugsquelle für Breun-
(melirte, 9tuß-, Authracit-Koblen,

Braunkohlen- und Eier-Brikcts.
.. P389

Der Vorstand.

Bntter -Abfchlag.
Feinste Süßrahnr-Bntter per Pfund1.15 Mk.kV. MH,»er , Neroftrntze 23.

Kette vsrnmcrfche Gänse 60 Pf. per Pfd.,

Mk. 1.60 per Pfd., frische Gänfekeule 60 Ps.
per Pfd.. Gänscleberwurst Mk. 1.2Oper Pfd.
versendet Dom. Soltiriß b. Neustettin. r4451
KGGKK 'KKKGKKKGKKGKOOKK

8Htzgism?cher Schutz. «
D -lern Gummi. D.-N.-G.-M. No.42469.
WTaufendeAnerkeunungsschreiben von «
K - Aerztcn u. A. l?
.Lö 1/1 Sch. (12 Stück)2 Mk.. 21 Sch.3.5O Mk., (ft
M 3/1 Sch.5Mk.,1/2Sch.1.1OMk. Porto2OPr. "
K Auch erhältlich in Drogen- und Frheur-

geschärten. Alle äiitttichcu Präparate
,») sirrd Nachavmrrngett. (L.a.s.3535)E144K
A)  8 . Schwetticr , Apotheker ^ KiL Berlin «»., Holzmarktstraße69/70.
,L Pr-islistcu verschlossen, gratisu. franco. ^
KKKGGOGOKGKOOGGGOKOGK

Bothwein,
»arantirt naturrein, per Flasche 60 Pf . ohne
öla », bei 13 Flaschen 55 Pf-, in ganzen und
halben Oxhoften bedeutend billiger , empfiehltwim . Wolf,

Karlsh'asae 40.

Wsm -EssetLmruug.
Für Weinhändlcr, die kein Lager unterhalten

wollen, cffekiuirt eineW-iuhandtung im Rh-ingau
ab Oestrich-Winkel zu äußerst billigem Prerfe.

Faß- undF-lafchenweiu- in jedem Quantum
zu Enqros-Preisen. , ... . .

Gest. Offerten unter be,ordert
der Tagbl.-Vertag.

"(eikvbon-Verbiuduua.
3« Pf . Pfd . ruft. Sardinen,
tt „ St . Rollmops

offerirt
Nltstadi -Sünsum , Meßgergasfr 3i.

8»

Uepf§; l Aepfel!
Kochäpfel8 und 10 Pfg., Tafelüpsel 10, 12 >>nd
15 Vf., fortwährend zu baben ^ ^

^ SO. ,TBiSI!er . Nerostrvße 23.

Großer Köhlen-Abschlag.
Prima Nnsikshlen per Centmr1.30 Mk^

1.40 Mk.. 1.50 Mk., in Fuhren billiger. 83
Cs&rl Kirchner,

Wellridüraße. Ecke.tzcllmnudstr. Telkvbon 2165.

Rath in Rechtssachen
ertheilt

Bureau für Besorgung fremder » eclits
Angelegenheiten,

Bismarckring 14 , Part.
Telephon\!o. 3458.

iSaitctlcIle der Straisenbahn.
Sprechstunden von 8l/s—10 Vorm

und von 2—4 Nachm. 14233
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I

I

vielte 8 . 2. Januar  ISVI

. R-rchtrags-Berzeichnitz.

^teujahrswttnsch-

— ' ® e rt „ 9:
4 » . Jahrgang

Wasche Dich mit RAY-SEIFET
* W " «*« unterscheideraehWlo™ _ r e£el "Ui - dadurch, dass .. _ ,vt . r

Geprüfte Lekneri,!

Herren: 1 ßei0'1 '°igeude Damen und

Baum ^ J ^ / ' "°r Aren», Friedrich. Architect
Marktstraßc 26 ^ chne ?"'q> Eduard.
JBrcner. Directoramfäüfli, ^kutmeister , Frau.
C.. DekoratiöuSmaler^ Bosman,

Dormann!'Fe?d^Ba°u,„tkrn'k °"" ^ ' Biebrich. !
nimm, Prakt Arzt " ^ hmer. de. Diinsch-

Firm^ Anm' fi 'i™[a Emil , I md elii,i Se Seife , die die 1
enthält,  die für die tägliehe
itzheh sind. M tV -Sl ' « *. K
•rkutiff . die Maat zu
a <J zu «■rfrieclien . Ihre.ÄS ?.

tmz  ilr “ ™ avo ]|«„ EM

»ebaren Stoffe Kiweiss
autpflege so ungemein
st einzig  i n  i | , rcr

verfeinera . zu ver.
eminenten Vorzüge sind
' :l  sofort erkennbar.

• au maclieii . HjtV.
-i nur 5 © l »f.

_ rath. I)r AiMj Florschutz,  Sanilats-
vr . Geiz. Pan Dü,Ä^ ÜWA ,atkr  Eltville.

Baumeister. ' ^ ^ darf. Genznier, Stadt-
Hamburg-BorakeldeSSI » - «.

Iss, « tf
Lohmann. Marie und "0- .

de Lange, Adolf F l̂., Geisbergstr. 17.
W°kt. Arzk. Fricdrichstlaste8«"' Mit ^ '^ "düdl,

l:| agi 'i »;«.
Ärchitktt' ^ tor' Frau . Rehbold, Wilh . I

ELLLLm ? 'L .ZLS 5  s ?»»dD ?L,LW-T '? ,4S;
Poths , Sattnanffe' , Restaurant j

» » ft «® .«rll,, blost. BiSmarck-Rina 94.

SÖfSS Kauchrn̂ Wsstraße 10. |

KP- 5 k .s Hamburg

H-nnburg-Borgfelde.

E^uHhKlter* (Handelssch. abs.).

^ ^ '' -bci.sg. such, bi» 1. Januar oÄrslättx
kafioontoln ' ' Bertraueurposteu bevor-Ki4 ."'Äl *!;g

Herrschaftl. Dienen.v perfect, mit Nr,MO Rk. ' rx.d L̂Tr
nimmt

Goldene Broche verlöre,
gute Belohnung Paulinenstrafie 7.'Inhaber

^E ^ ier .'Iraun gefleckt, in der Sylvester-
»straßeios ' i Belohnung abzugeben

Kirchgaffe 42'. Wuth.Adolf. Biebrich W,,7bL f [r *flaffe 42. Wuth
Dr.  ckibel,vract.A? We nerL '^ Biebrichs
beim Stadtbauamt ffi

3 °‘'b Hotelier. F4 °5
#ffe r/U*2- San«« 1901.

ZNGchcua » » »

3« den üblichen Preisen jederzeit entgegen.

m. g. Aussteuer, h.Gesana-Unterrickit i. St .,
anonymeeines braven Mannes.

**• ® * n . 558 an

hier m miethen
Bllla mttBorkanss-
nr moderne Einrichtung, ca. 12  bi«
trnm möglich Maler -Atelier, „ ich,
n - u? ch außerhalb bi»

riahrzeit, gute Fährverbindung
•Ä Wald Garten. Nur I

lUKapeümeiüer Ti,
m,s ^ '^ rrstratze 47, frians 5 Zwimc
Kellern 2c.

'-VUIUIUUICJI I?a' , >/^ " ertschnell«. billig
Klc» ^chwalbnd .« str' i!5 nB ' ' chdruckcre/,

per Sjtn ^Uo ' J , hahll r Sw .lschenbranntwein
evem^ nn?^ ' - Balkon. Mansarden

- - " kr ^ eugebauer,

'̂ BS
«<?« « «■,

iß allen Grössen stets von-äthig. 13939

. noqas se6®* Msyer-Schirn,
L|c \ce^ raPlV ' Spec .-Geschäft f. Damen-

u. ivinder-Confection.
Häringeofferirt

"lltltUdt -Notlt » ,»Stcppdcek,
zu Biü. Preisen ana fer n,7  e " .̂ nesten MustennT
L °^ Michel»berg 7. im KoMadê "^ geschlumvt-im Korbladen

! rc. ent-

.A » MJol.ol. b 2 " ’

CU ]i "«uower. Auf„ahnT?N
fl bei i

liuimer-Wohuung
auf zu miethen qesicht Off ' « l 1' x 1901

> w. ia a s‘“Ä IS ’ I ’VJ ®a » o « ,iE-, I » . If. ( io a , w ^ x̂ ve-sangabe unter
Bismarckring 39, 1schon mnht Qtm Itepenöer Juibuf gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
A«vden WiesbadenerCivilftuttdsxrgjAxx^

^ >D-z.: dem Herrnschneidcr Hermann

MMMNsK
Zakol'? Dn DaKechemehülfenCchist.an Steege- x ., Johanne,te Martha 26 ^ , 2

S* ÄÄ !1Ä?
In\ r b Schreinern,cistcr Karl Ernst e. S .,

.« «„ rfftöfiig;

®hi* Tmi -m27- ®S- { Christine, geb. Jung Wwe
des Taglobn?rs Ptter Siefer 75> r "z e;
Neutner Kon>ad Gerner, 78  I 29 Dn L>ii'se'

SckS 'LL ^ b'Lasatt.- starol ans Kronttadt IN Liel,envöre°>, 7, cv.

Balkon, fev. Eiua.. ton,16«. l 8LLAWÄxMSMhochherrichartl. Mok»,
Bier Zimmer

-diUNger Ioxan gute r,e„te -7
& vn'chenken «o:ferÄ^

TeWich ^ M ~

SBlIftptmftv 34
rct,1' mnn ^uerbaules eto fllH 55 S»

1. Hypothek
»" V ' Ä * -Sl >Ä zg

W* 8 *3 an den

l aZV im Bade-Centrum. sofort od.gesucht. Off. unter „ V. w .«gr^ Darterre-Raumlichk-ite,,
ßtanteujiv . I - , 2, e,„ bis zwe, ew

ß. (Sonnenseite ) mit Kachelofenz. 1. 3 on ®Än.Viertel-Abonnement

ssWr -E ÄLÄ
A > 506  an den Tagbl.-Verlag ' ^' Hauptmanu L » >,

ui■ i _ Bioritzstraße

Tagblatt -Verlao
gutgehende

im Alter von 64 Jahren.
Kirchgasse 33

iHÄJSSgps
.̂ x-S »mi°dkiscn preis

El « » * Bluse, . , 6 * « ^ / -rk.. 11979
Heienenstr. 6.

-irertrn Mittheijnnge«.

Assessor' Dr . Ado vo,? Achm°bacĥ Berich

SjiVS "“ nt  Würtzbacher, Pfaffekdorf

a.,ep. iü). Fiaul . Anny Scherer mit kr-rrn 0!-»

as ! fesr » ifÄ

« » » Äsasäf
fest ®-«™«»•»säS

ML *a,%Ä s,ir «*
itlrf 'S» ri SS nfc rlj ' »««>

" Oberlehrer dr phil.

8. Januar 1901

fl, j* L ,
Kmscrhof ^ WicöbadcnL-roenreal, Thekei Fenstervcrfchlustsofort

Statt jeder besonderenM;tf
ai* ”

„ Oscar Kayssör,
Geschäftsführer der Nation»! r

am 6_. Dezember 1900 im Alter  von 29 T ,
typhösen Fieber zum Opfer fiel -J q611 7?
beerdigt wurde. F 001  unc ^ m bau Fra

Im Namen der tiefbeirübte,
u ■ ,rr ■ Friedrich Kay
Mainz (Kaiserstrasse 22), 2. Januar 1801

zu verkaufe!, Verderstrane 10.
«avnyotUr. 6. 21

L. vr. voniaa. 12, Bicrstad?
Gebrauchte Roth - und Weißweiiiflaschen

Feldstraße  14.ranz

Ui 6 7 Zimmern event. per 1 Avril h -!

«Är *Ä 1,firs !f,s
» • « , ZajU.S,,,, , fffi
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Vritk-Mf
Heute , Abends 8 t 'lsr:

Das grossartige
Programm.

Männchc», 1 Jahr
ZWSLWUtH , alt, kleine Rasse. «I

schwarz(«Itcrn prämirrt1. Preis) billig jtt
verl« rfry Metzgergaffe 87.

.Harzer' Kanarienvögel , gute Sänger, biA
abzugeben  Häfnergas se 10, 3 I._ YlMz

Harzer Notier und Weibchen bill. zu
verkauiei- Ma-igstraüc''6, W ûb'chast. 17328

Kanarienvögel zu verkaufen, 5 Mk. per
stück. Rbeindabiistraße5. 3 St

Gm Pollen rei» wob. Stoffe für Anz. billig
,u verkaufen Jabnftraßc 12, Dari.  1 »7>v

U. A.:

Ritters Wunderhunde.
Alois Pöschl, d*i.SS“
Brandini-Trio

in ihren unerreichten Leistungen.

Die Piccolos,
Zwergmenschen im Alter von 19 bis
25 Jahren , in ihren grossartigen

artistischen Productionen. 107

Bekauktwachukg.
Im Aufträge des gerichtlich be¬

stellten Coueursverwalters versteigere
ich Freitag , den 4. Januar er., Nach¬
mittags 2 '/s Uhr anfangend. die zur
Coueursmasse der Baunnternehmer
Lnrl uud «I '» 8t .lun «; dahier gehörigen,
auf der Baustelle a» der

BMWsseMMrilh
lagernden Gegenstände, als:

32 eis. I -Träger,
ea. 199 Taunen -Bretter , div.
Diele , Brennholz »♦ dgl. m.

an Ort und Stelle meistbietend gegen
Baarzahlung.

WMh. Helfrich,
Auetionator und Taxator,

Wiesbaden, Friedrichstraße 47

Restaurant,
„Zum Erbprinz

Mauritiusplatz 1.

Schöne Dauicn -Klcidcr u. © lottfm in
Wolle » . Seide , Jaqnetts n . Capes f. D -inten
n. Kinder bill . zn vk. Graden,tr . 9.  1489o

Ern Herrnpelzrock
ist preiswertd zn verkaufen Luifenftraße 14, 3.

Eine größere Parthic Siigc-
fBÖUC abzugeben.
Chemische Werke vorm . ea. & fil . Albert,

Biebrich . >N5o
(S. Wogg. Dung z. vk. Homgg. 12, Blei stabt.

An - u. Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen , Lelgemälde » , Kupferstichen, Por-
zeüaiues , Perlen , Edelsteinen der

j . dir . tfiiückiici », WtU-clmstr. 50,
Wiesbaden . 11811

Neues D.-Wmt.-Jaq b. z. v Oromenftt.29,2.
Grauer Offizierpatetot, mit Pelz gefüttert,

billig abzugeben. Ncib. iw Tagbl.-Verlag.  94

Für Frileure.
Ein gebrauchter Haar -Trocken-'Apparat

m. VentilatorJ. Vf  Z . billig ,u verk. _ 120
T3. ,Sinas « Wilb elmstraßc 8,

Lomctt-FiM ÜTS &
billig zu verk. Anzu'eheu zwischen 11 u. 1 Uhr
Vor miitufls SchwalbcuNerslruße2, Parterre

MMtzZLsHFLügel-.
der 1800 Mk. gekostet bat, wenig gespielt, billig zu
verkaufen Markistraße 12, 2 Tr. rechts._

Elegante Schlafzimmer -Einrichtung,
matt nntzb., innen Eichen, zn verkaufen. Preis
Mk. 470. «Z. Möbel!chremerel.
SchlachLbautzsLrane 12. 174̂ 3

Aeließc ga miiS"St“
„als" von Payne in Leipzig, gm erhalten, zu
kaufen gesucht. Nah. Tagdl.-Verlag.

er LnndeÄalendcr

m.

Del Wie mmMltw
sind billig zu verkaufen. Näheres Nlvrecht-
straste 40 , Part. _ ubtb

Gut erhalt, gebrauchte Betten, 1Ebaisclonguc,
1 Kommode, 1 Salonlampe, 1 großer Küchenichrank
sehr billig zn verkaufen Hclenenstraße1, Movel-
Lager . ^<0bö

Ein Älufäiclbctt nt. Sprungr. 3-th. M n. » ,
rotd, billig M verk. Lmienstr. 14, H. P . r. lr>814

'tzin g. erh.Kinderbett u. 2 grovew. Mange,
an Matz bill. zu verk. Elisabethenstr. 17. 17322

Schöne ne ??e FeZerdeLten
ehr preiswert!, zu verkaufen Oranienstr. 4d, 2 r.

1 $ obiss erst & g > 3 . Januar 1901:

’i
veranstaltet von den Stammgästen des
Erbprinz, wozu alle Freunde und Bekannte
freundlichst eingeladen weiden.

Möbel nnv Betten,
Kleiderfchr., Verticows,Kommoden, « Piegel, fammtb
Polstermöbel sind billigst gcg. baaru.Ngtenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle ^ apirei 'ot êû i>
3Ut  Auto « F.eioiier AAwc .. Adelheidstr. 4«

KamcllafchemGarnilnr, Divon u. zwei
Sessel 140 Mark, auch getheilt zu berkauiei
Friedrichstraße50, 1 Sl . r. 14o7.

in verfchiedenen Größen liefert in besten Systemen
unter3-jährigcr Garantie billigst 92C?. Moßiecbt,

Ncrostratze 22.
Restauration zum Posthorn.

Heute Abend:
Metzelsuppe,A... .MAAhrtl.r, rtlMlrtSatwozu ergebenst einlabet

Job . Btiit »em -a « eli,
Bahnhosstraße 18.

Cognac
^ ^ Marke Aiiiert Wuvi «» !»,

Gewähr für beste Qualität, empfiehlt in der Preis
läge von Mk. 1.80 per >/> Flasche und hoher

IS . ja . Elein,
Kleine Burgstraße1

40 Pf . Cavtian , im Ausschnitt
45 Pf . , Vollhäringe, Sardinen u.
Rollmöpse. 113

. Sch » ab , Grabenstr . 8
Gutes Brateusett

abzugeden Hotel Nassauer Hof.

Ci» Milchgeschäft!,fÄ, !K
zu verkaufen. Näh im Tagbl.-Verlag. Qfi

Wegen Krankheit ein feit 6 Jahren besteh
tzutgeh. Papier - und Kurzwaaren -Geschaft
sofort zn oerkünfen Bismarckring 29. 16129

Zwei gut gellende kleinere Spezerer
Handlungen zu verk. Näh. Tagbt.-Verlag. 14>0:

And. Unter», h. gm geb. Papiergeschäft in best
Lagep. ios. zn verk. Adr. Bi. Eä. aa bauptpostl

ffi. Bett. 1 Kom.. Küchenfchr. Gokbg. 10. 103>9
1 r "" ‘J.ck. . . -v .-i. i . ~O rTTTTTnin SlIJrvrtAP1

von 15570- 1805 zu kaufen gesucht. Näheres
>Tagbl.-Verlag._ __

Die besten Preise zahlt Frau lifrao
Grabenstr. 9, für getragene Herren- u. Ammen-
Kleibcr, Gold- und Silberiachen, Möbel, Betten,
Waffen,  Jnstrnm., Uniform. Best, k. i. H. 11803

A. Geizhals, MctzgcigM 25,
kauft fortwährend gctr. Kleider, Schndwerk,
Möbel, Betten, Gold n. Silber. A. Best, k. i. v.

Sie ’befteu Preise zahlt Bäoiialn«*s «*toiflr<*r.
, Metzgergassc 20 , für getragene Herren- und

Damenkleider, Gold- und Silbmachen. Mode!,
ISelten, llnifovnien. Aus Best, komme punktl. i. H.

Goldsi. ii),
I lauft: Getragen « Herren- u . Damcn -Kleider,

Uuifornreu , Echnllwcrk, Möbel , Berten,
Pfandscheine , Gold , Silber K. mzMill gut.

j Auf Bestell,komme in'SHans. *%.ß4 llv2?
Möbel aller Art,

einzelne Stücke, ganze Woynungs -Grnricht.
Nachläffe, Waarcnlagcr rc. käme rö, stets
bei sofortiger Baarzahlung . IbOM

Ä . ISeliaeiiici *,
Albrechtstraste46,_

Wicr Otp'Tflu ? gebrauchte Sopllas zu
kaufen gesucht. Nüh. Seerobenstr. 13.

Er» gebrauchtes Ladenrcgat , ca.3,80 Mir.
lang, 2,80 Mir. doch und 0,35 Mir. tief (kann
auch etwas großer oder kleiner sei»), zn kaufen
gesucht; cvent. wird auch auf 2 Stuck in ange¬
gebener Gesammtgröße reflectirt. Angebote Karl-
straße 87, Part, rrchts, erbeten.

'S KLM .WSLÄliK^l
Hschherrsckastl. Billa

mit Stallung Mozartstraste U, « che
Sonne,rbergerstr . , mit Dompfbelzung elektr.
Licht, Babecinrichtnng zu verkaufen. MhereS
beim EigenlhümerCurl Säna«on , Baren-
straße 3.

Billa
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk.
Nah. Luisenplatz1, Part, rechts. 12496

i  Kapeiienstr . 27 |
i zu verk. Modernes Haus, kl. Garten. 110 *
4 s.  sieier , Agentur, Tuunnsstr . 29 . ♦

Großes Hans, L -7'Z'L
haus uud größerem Bauplatz, au zwei Straßen
aelegeu, in sympathischerguter Höhenlage»
unter günstigen Verhältnissen preiswerth »»
verkaufen « Näh. durch den Tagbl. -Verl. 12085

Neue llerrschaftliche Villa
m der vorderen Parkstraste, Eingang
BÄdeNstedtstraM3,
12 bis 14 Zimmer, Cenlralbeizung, elektr.
Licht rc.. ist alsbald zu v-rkauseu. Nah. bei
dem Eigenthümer Taunusstr. 57, 2, 13050

.1 . UKtzr ^ NgstrKtzeH
ist zu verkaufen. Näheres bei dem Teitaments-
Vollstrecker Justizrath iF. « v » », Fnedrich-
straße 21. d ooi

Eckhaus"mit Labenu. Wirthsckaft, für jeden Ge¬
schäftsbetriebgeeignet, Krankheit halber zu verk.
Off. unter »L. XV.  450 an d. Tagdl.-Ve rlag.

W Mems in der
Weinbergstratze 11a
ganz neu erbaute

feine Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontfpitzen, drei Mabfalden
und Bad, hachherrfchafitich, p. 1. zan. 1901
preiswerth zn verkaufen. isibt

Carl Cramer,
Sliftstraße 24, 1.

Gebrauchter oder neuer Knferkarren
per sofort zn kaufen gesucht. Zu erf. km
Tag bl.-Verlag. _ _l 7o'äo

Die höchsten Preise zahlen wir für

Eine Plüschgarii.. l Divan, 1 sopha, pol. u
Kleiderfchr., Kommode, v. Spiegelm. Tr., Tuch.

Betten billig zu verk. Grabemtraye9, 1 r. 15265

Neues Hans >msüdl. Stadttheil, Thorfahrt, zwei
Läden Hinterban, gr. Werkstätte und Hof, renk.

j ! jJollhl ”p£ 'AdeMdstrab? 39̂ 1- 4 ufe

fOtUllf , IliMer , SUZcffttlg ^I mit  einem ySiMicinSmaut ist unter
^ J ' - rl . " - - ' I günstigen Bedingungen zu verkamen. Nahens

(iin 'einstöcksges^Wohnhaus , mit Werkstätte und
' Stallung dabei, in Dotzhemi zu verkamen. Nah.

im Tagdl.-Verlag.

sowie sämmtliche Metallabfälle.
M.  BSaer & t ' o . . Jahnitraße 6, M etallhdI.

Ank. v. alt. Eis., Fl .. Pap.,' Lump., Metall,
bei kl. Best, k, i. Haus. Sch. St -.U, Ttmigasfe 7.

_ __

__ TafchUdivan und Ottomane mit
Mogüen billigst Saalgasse 16. 11115

WZMU

E,i>. sovlla b. z. v. Her mänüstr . 13,2.
Soplla ntit Nctzhaarpolsteru. Leder-

tuchbezug. gebrauchte Sitzvadcwanne zu ver¬
kauf cnBIüchervlatzAL̂ eckM,

Ein Spiegelschrauk , innen Eichen, ein fast
neuer polirier'zweithür. Kkeideischrank, ein fast
neues Bett mit hohem Haupt billig z» verkaufen
Golbgafse 10, 1 St.  16416

Big s. vk.: K.- u. Kldsch. v. 12 Mk., Sopb. v.
15 Mk.. Kom. v. 12 Mk.. Bett. v. 10 Mk. a Bert
T., St .. Sp„ 2 p. Muscheid. Metzgerg. 2, L. 1<24(J

Sl .»u. Küchenfchr., Tischb. Wellnvstr. 39, P . >.

Immodttie » r« vevkaKfen.
Billen, EtagezüMWssr re.

Aufträge zum An- und Verkauf übernimmt die
Agentur dl. HBoäUtopSSIt, Adekheidstrciße 89.
BierstaDtsr Höhs 3

Villa, für 1 oder 2 Fam. eiliger., zu verkaufen
oder zuj vermiethen. Stallung kann fof. erbaut
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder

' 'Schützenstraße 10. 4̂09/

Haiaplätze
an der Schönen Aussicht zu verk. 109 ^

^ Z . ASeifr , Agentur, TaatnHsstr . ™a . »

«^ 11» :. . SolmSstr., 112 Ruth.
Bau - Wlatze - zu verkaufen. Aus¬

kunft im Bureau, Wikhemstratze o4. 13686

gr. Spiegel m. St ., 1 p. Tischb. z» verk.
Grabenstr. 9. 14706

Lader,real. Theke, Gtaoschrank, Fenftcr-
verschlttfi sofort zn berfnufen Serderstraye 10.

Ein n. u. ein gebr. Landauer b. Z» verk.
Schwalbacherstraße57.  1746-

Zn verkarsten
die Billen Darnbachthat 30, 41 rrnd 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Ein¬
richtung, großen Gärten, schönster Lage an
bea Dambachthalanlage». Nah. beim Besitzer
«as Eflartiiiün « . Schütze,istr. 10. 14220

Lehr schön- Viücn -Bauplütze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungeu
bieten, in der Parkstratze, vis-a-vw dem
Kurpark, bill. zn verk. Nah beimB-sttzer
Architcct SJeit ' cher . saalgasse 1. lila/

Kcdrrrolte (neu), iomie ein Schreiner- oder
kapezierkarren zu verkaufen« teingasse 25. 17894

Neuer Metzger-, auch MUchWagen d. z. vk
Steingasfe 13.  Itloo

Kindema acn tXZ 27̂ ."'
Damen - Fahrräder , gebrauchte, sehr gut

erhaltene, billig z» verkaufen. .. 14704
kS--.>x« ÄUrll,,. Kirchgasse 19.

Ein rransp. Kcisellz. vk. Scharnliorststr. 5, L.
Hermannstratze 22, Werkftätte, ein gevrauäM

Herd zu verkaufen.  1 ‘‘23o
Ein gut erh. Kiühenllero u. 1 Wasserst. in

alt verkaufen bei öSeäBariclls älraisse «Verniîel-
Anst., Wellritzstraße 10. ' 16240

' E. f. n. A. Ofen bH verk. Rheinstr. 78,
Weiß emaillirtcr k»« uts °«'fchcr Gas¬

ofen , 80x60 , sowie einen 70x50 , wenig
gebraucht, nebst Robr zu verkaufen. 10480. Kerson . Wlkhelmstr. 40.

In feinster Kurtage
ist eine antgehende Peusion zu veikanfen. Villa

kan» kür mehrere Jahre gemiethet werden. Die
Pension ist bis zum Frühjahr ganz beietzt. Zur
Uebernahuie sind 12- 15.000 A-ark erforderlich.
Anfragen unter XV. x.  835 an den Tagb! -
Verlag. , , . 1b<44

Etagenhaus , 8ES&WS
Unternehmungen halber bill. zu verkaufen. Näh
Theodorenstratze2. , 0990

Mips,[pnilewalûile PSieisiaie
' 10 Min. vom Kochbrniiiieii.

WtLövnUUS » enthaltend 15 Zimmer neost
Zubehör, elektr. Licht, Bad, gr. Garten. Fortzugs
halber 12,000 Mk. unter Werthtaxe sofort mit
nur 10,000»Mk. Anzahlung zn verkaufen. Lff
umer M. 8 . 362 nn den Tagbi.-Verlag.

ImmsdUrrrr, « kanfm  sesucht.
Ern Geschäftshaus im mittleren Stadttheil

im Preis- von Mk. 60- 80,000 zu kauf, gemcht.
Vermittler verbeten. Offerten unt. -St-»
an den Tagbi.-Verlag.

Hans z. kauf. gef. Uebernahmeam 1. April l «oi.
3 Anzohlnng 3000 Mk. Off. m. Ang. Ren¬

tabilität und Hypothckenverhaltnissebesocdeit
unter «d. -̂ 2 '-» der Tagbi.-Verlag.

,mj« a  mit 10 bis 12 großen Zimmern der
Neuzeit entsprechend, unt Stallung

oder Platz daran, zu kaufen gesucht. Genaue
lödcfordbiniGu. 2liu]Lib£n bitte fchiift!. nur zu
mad). ' Fritz oseilStein , Dotzbeimeritr. 11.

GGetzMü billig abzugeben
straße 78, 1.

Rhein-

C'ine grstze Unzahl!
Gaslampen mit Blech-
sthkf MeR - ^ r Betriebsräume geeignet, ^
zu verkausen Lanogaffe 27, im Hof.

' In Rnmvach Ro . i48 steht eine junge,
frischmelkende» ahrkuh mit Kalb zu verk.

WxtzrnrM ertz. Nm« r-CW!s
mit Wasserspülung billigst abzngcben, 17147

AI«rI-i-tx  Biocti . Hasiiergaste  li.
' SlirtffftoMiP Mantelofen- u. Feldvrand, i

*DUu jiClülj m. guter Abfahrt, ab FabrikI ober auch franco Baustelle,zu verkaufen. 12346XV. & . SeliaisdU , Moritzjtraße 28.

Zu verkaufen Villa
Alwinenstrasse 22, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet. Hausfläche:
230 □ - Mtr. Grundstücksfläche:
1436 □ -Mtr. Besichtigungtäglich,
auch Sonntags, zwischen8 u. 5 Uhr.
Eigenthümer: 53«'. S2rifg:e !-
K7&:&«aBi in Staun a . BAI«.* Bach¬
strasse 56. 11264

Vorzügliches Rcnlenhaus in der Walramstraße
mit 7000 Mk. Aiizalllnug billig zu verk. Nah.
Banbürcau Saalgafje 1. «1/63

zu verkaufen. Näh.
an fert. Straße,

Äalkmühlstr. 19. 1 r. 14156

GuptterUrtt M VSL'lettfSK.
Für gute Hypotheken, Restranfgelder . For»

derrrngen habe stets Käufer . S .mal
M« ; « -- 8 -lir !>«-»' Bahtthofftratze 16.
Telephon 524 . Sprechz. v. 3—5 glitt.  11661

u.  bis 50,000 Mk . an erste Stelle , halbe
Taxe , zn billigem Zinsfust ausznl . Off.
,rnt . i °. A . ias au den Tagbl .-Verlag»

«.d eA «'» j AtzlbSL Mk. auf gute2. Hypoth.
sofort oder später auszu-

leihen. Offerten bitte unter 84. Z . 4 ? 3
an den Tagbl.-Verlag.

20,000 Mark auf 2. Hypothek aiisznlethkn Off.
bitte unt. A . W . 441 au den Tagbl.-Veriag

Für gute2. Hyp. habe ca. 10,000 Mk. per Jan.
und ca. 12,000 Mk. per April ansznl. Nah.
bei sr. Was «-, Fricdridistraße 19. 16bn3

Ca. 70,«VS Mk. S "i,L
anszuleihcn. Näheres im Tagbl.-Verlag. 95
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I *rcussiarlie CentralbudPnlirrdit - Als ' ioii-
*»flu »lt . pi e Bank geht dazu über, zwei neue 4-proo.

Anleihen , namhch 4-proo. Kommunal -Schuldverschreibungen bis
zu dl) Mil). Mk. und 4-proe. Pfandbriefe bis zu 50 Millionen
beide unverloosbar und bis 1010 unkündbar , an den Maikt zu
bringen . Die Zulassung beider Anleihen zum Handel an der
Berliner Börse ist erfolgt , an den Börsen von Köln, Frankfurt a . M„
Bieslau , Dresden , Hamburg , Leipzig und München soll sie be-
an tragt werden . Den Kommunal -Schuldverßcbreibungen der
Bank dienen als Deckung die Darleliensforderungen an preussisclio
1 rovinzen , Kreise , Stiidte, Landesmelioratinns -Gesellschafton etc.
In solchen Darleliensforderungen hatte die Bank am 31. Dezember
rcMfi -ni in " sicher Betrag am SO. November 1900 auf
00,099,091 Mk. angewachsen war. Hiervon waren 56,712,835 Mk.
in das Kommunal -Darlehensregister eingetragen und dienten
einenii mlaufvon 50,592,400Mk.Kommunal -Schuldverschreibungen

Deckung . Diese Kommunal -Schuldverschreibungen waren
bisher sümmtlicli zu 37» pCt. verzinslich . Der für die
neue Anleihe gewählte Zinsfuss von 4 pCt . stellt also eine
bedeutsame Aenderung dar , die offensichtlich durch die
Lage des Geldmarktes bedingt ist. Letztere ermöglicht
bb _0ank anderseits auch für ihre Kommunal -Dnrlehen
höhere Zinssätze , als bisher, zu erhalten . Die Kommunal -Sckuld-
lrerschreibungen haben in Preussen wegen der ihnen inne¬
wohnenden Sicherheit die Eigenschaft der Mündelsicherlieit er-
halten , während die Pfandbriefe bekanntlich diesen Vorzug nicht
feniessen . Von letzteren hatte die Bank am Schluss des Vorjahrs
einen Umlauf von 487,738,050 Mk., denen als Deckung ein
Hypothekenbestand von 507,805,69-i- Mk. gegenüberstand . Am
30. November war dieser Bestand auf 532,951,714 Mk. angewachsen
doch waren hiervon nur 521,537,509 Mk. in das Iiypotheken-

J Ingetragen - Sie ^ "ten einem Pfandbriefumlauf von
503,7.). ,550 Mk. als Deckung . Die Bank hat also trotz der Un¬
gunst der Zeiten sowohl ihren Darlehensbestand , wie ihren Pfand-
briefumlauf nicht unwesentlich zu vergrößern vermocht . Auch
ihre geschäftlichen Erfolge sind befriedigend gewesen In den
letzten fünf Jahren wurden je 9 pCt. Dividende vertheilt , und
für das ablaufende Jahr wird voraussichtlich der gleiche Betrag
zur Auszahlung kommen. Die beiden neuen Anleihen werden
am 4. Januar an der Berliner Börse eingoführt.

Ceber die Personalvcrlttiltnissc des . gesamnitcn
Spielliagen -Konglomerat * lässt sieh nunmehr folgende
Aufstellung geben , die den Stand am Anfang Dezember d. J.
®eigt. Bei der „Preußischen Hypotheken -Aktienbank “ bestand
das Kuratorium aus den Herren W . Konitzky (Vorsitzendem ) ,
Eentier ^Friedrich Spielbagen , Rechnungsrath Ketzer , Direktor
des Zoologischen Gartens Dr. Heck , Geh. Ifnnzleirath Marsmann,
Oberstleut . v. Wiedner -Kniegnitz ; die Direktion aus den ordent¬
lichen Direktoren Eduard Landen, Heinrich Schmidt und Paul
Puchmüller . Stellvertretende Direktoren waren Buchholz und Fritze.
Prokuristen : Sichert , Koppe, Hoppe und Soydlitz. (Das Grundkapital
der Bank beträgt 21 Millionen Mark.) — Bei der „Deutschen
Grundschuldbank 1 bildeten den Aufsichtsrath Bechtsanwalt Zelter,
Rentier Friedrich Spielhagen , W. Konitzky and Oberstleutnant
v. vv ledner -kmegmfz . Die Direktion bestand aus den ordent¬
lichen Direktoren Eduard Sauden und Heinrich Schmidt / Stell¬
vertretende Direktoren waren Warsinski und Dingelstedt . Pro¬

JKIffiiBiefelsiSiäei! des „ Wiesbadener ¥rsgffeEait*1,
kuristen : Daliehau und Piper . (Das Grundkapital der Grund¬
schuldbank beträgt 10 Mil). Mk.) — Bei der „Aktion -Gesellschaft
für Grundbesitz und Hypotheken -Vevkehr“ bestand der Aufsiclits-
rath aus den Herren Eduard Sauden , Justizrath Munokel, Direktor
Ziegra , Kechnungsrath He,re und Direktor Dr. Heek . Der
Direktion gehörten an 0 . Sauden und A. Haenscbke . Prokurist war
Willy Tippol . Das Grundkapital beträgt 4,010,060 Mk., davon
waren 2,000,000 Mk. im Besitze der Deutschen Grundschuldbank
und 1, t84,0C0 Mk. im Besitz der Preußischen Ilypotheken-
Aktien -Bank . —- Der Aufsichtsrath der „Neuen Berliner Bau-
Gesellschaft 11 bestand aus den Herren Major G. Kretzschmer,
Vorsitzender , Rechnungsrath Herre , Otto Sauden und Haenscbke!
Die Direktion bildeten Liebert und Wilms, Prokurist war Willy
Tippei . (Das Grundkapital beträgt 1,000,000 Mark , davon
waren 772,000 Mk. im Besitze der Aktien - Gesellschaft für
Grundbesitz und Hypotheken -Verkehr und 228,000 Mk. im
Besitz des Herrn Otto Sauden .) — Die „Grunderwerbs -Gesellschaft
für Berlin und Vororte , G. m. b. H.“ hatte zu Geschäftsführern
die Herren Eduard Sauden und Paul Puchmüller . (Das Grund¬
kapital beträgt 400,000 Mk., davon befinden sich 200,000 Mk. im
Besitze der Herren Banden und Puchmüller .) — Der „Märkische
Immobilien -Verein " batte zu Geschäftsführern die Herren Liebert
und Wilms . Prokurist war Eugen Göritz. (Das Grundkapital
beträgt 300 .000 Mk ., die sämmtlieh in, Besitze der Kredit-
Gesellschaft für Industrie und Grundbesitz sind.) — Bei der
„Kredit -Gesellschaft für Industrie und Grundbesitz “ war Ge¬
schäftsführer Franz Tippe ], (Das Grundkapital beträgt 50,000 Mk.,
davon waren 30,000 Mk. in, Besitze von Otto Banden und
20,000 Mk . im Besitze von Franz Tippol .)

a» io diesjährige U.rnle ju U < utschlaeu ] war
nach einer im „Reichs -Anzeiger “ veröffentlichten Zusammen¬
stellung nach dem Hektare,trag günstiger als im Vorjahre bei
Sommerweizen , Sommerroggen und Kartoffeln , gleich 'gross bei
Winterspelz und Hafer , geringer bei Winterweizen , Winten eggen,
Sommergerste , Klee , Luzerne und Wiesen . Den Erntezahlen der
Jahre 1899 und 1900 können allerdings zum Vergleich keine
vollständig gleichartigen Ernteziffern für die Vorjahre gegen¬
übergestellt werden , da die früheren Erhebungen durch andere
Organe und zu anderem Zeitpunkt stattfanden . Doch veröffent¬
licht der „Reichs -Anzeiger “ zum Vergleich folgende Zusammen¬
stellung . Es betrug der Ernteertrag vom Hektar für das Deutsche
Reich von:

im Jahro

nach der Erhebung im November dz:

1600 . . . 114,4jl0,9118,9:16,6,14,7118,0117,2126,1 37,5 57,4 39,1
1899 . . . 114,9 10,7ll9,3il6,214,7118,2 17,2:122,9 45,4 60,3 40,4

dagegen nach der vorläufigen Schätzung dz:
Im Durchsohn . II I I I j I | j- *- >i

1893 98 . . . |14,8:10,417,4114,6111,7,16,5114,91117,4143,8 -37,2
Der gesammte Ernte -Ertrag im Vergleich zum Vorjahr war

Rog gen Weizen
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der folgende : Es wurden im Jahre 1900 in Deutschland geerntet
in Tonnen : 3,841,165 (— 6282) Weizen , 8,550,659 (— 125,133)
Roggen , 460,377 ( - 9748) Spelz , 3,002,182 (+ 18,306) Gerate,
7,091,930 (+ 209,243 = 3 pCt . ) Hafer , 40,585,317 (+ 2,099,115 =
5,5 pCt .) Kartoffeln,  6,781,284 (— 1,495,989) Klee (Heu ),
1,316,441 ( — 34,663) Luzerne (Heu ) , 23,116,276 (— 651,514)
Wieseul,eu . Der gute Ausfall der Kartoffelernte stellt sieb noch
besonders günstig , weil die Kartoffolkrankheit in diesem Jahr
in weit geringerem Umfang auftrat , als im Vorjahr . 1899 waren
1,161,379 Tonnen oder 3 pCt . der gesummten Kartoffelernte
erkrankt , in diesem Jahr 918,077 Tonnen oder 2,3 pCt.

Weltmarkt zu Kr,iul . I tirt a . M ., vom 31. Dezember.
Zum Verkaufe standen : 452 Ochsen , 40 Bullen , 754 Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder ), 328 Kälber , 311 Schafe und Hämmol,
641 Schweine und — Ziegen . Bezahlt wurde für 100 Pfund:
Ochsen : a) vollfleischige , ausgemästete höchsten Schlachtwerths
bis zu sechs Jahren (Schlachtgewicht ) 66—68 Mk., b) junge
fleischige , nicht ausgemästete und ältere ausgemästete 62—64 Mk.,
c) massig genährte junge , gut genährte ältere 57—59 Mk.
Bullen : a) vollfleischige , höchsten Sohlachtwerths 53—55 Mk.,
b) massig genährte jüngere und gut genährte ältere 49—51 Mk.
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder ) : a ) vollfleischige , aus¬
gemästete Färsen (Stiere und Rinder ) höchsten Schlachtwerths
59—01 Mk., b) vollfleiscliige ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerths bis zu sieben Jahren 56—58 Mk., c) ältere aus¬
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder ) 38 —39 Mk., d) massig genährte
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder ) 30—32 Mk., e) gering
genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder ) 28 —29 Mk.
Bezahlt wurde für 1 Pfund : Kälber : a) feinste Mast - (Vollm.-
Mast) und beste Saugkälber (Schlachtgewicht ) 78—80 Pf .,
(Lebendgewicht ) 47—49 Pf ., b) mittlere Mast - und gute Saug¬
kälber (Schlachtgewicht ) 70 —72 Pf., (Lebendgewicht ) 41—43 Pf.,
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht ) 58—60 Pf. Schafe:
a) Mastlämmer und jüngere Masthämmel (Schlachtgewicht)
58—60 Pf ., b ) ältere Masthämmel (Schlachtgewicht ) 45—47 Pf.,
c) massig genährte Ilämmel und Schafe (Merzschafe ) 38—40Pf.
Schweine : a) vollfleiscliige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu Vit  Jahren (Schlachtgewicht)
59 - 60 Pf ., (Lebendgewicht ) 47 Pf ., b) fleischige (Schlacht¬
gewicht ) 58 Pf ., (Lebendgewicht ) 46 Pf ., c) gering entwickelte,
sowie Sauen und Eber —Mk. —Pf . bis — Mk. ■— Pf ., d) aus¬
ländische Schweine (unter Angabe der Herkunft ).

Fruclitprrlse , mitgetheilt von dev Preisnotirungsstelle
der Landwirthschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden
am Frachtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag , den31 . Dezember,
Nachmittags 12' /- Uhr . Per 100 Kilogramm gute , marktfähige
Waare , je nach Qualität , loco Frankfurt a . M. : Weizen , hiesiger
(neuer ) 16 Mk. — Pf . bis 16 Mk. 10 Pf ., Roggen , hiesiger (neu),
14 Mk. 50 Pf . bis 14 Mk . 60 Pf ., Geiste , Ried - und Pfälzer-
(neue ) 15 Mk. 20 Pf. bis 15 Mk. 50 Pf ., Gerste , Wetterauer,
15 Mk. 20 Pf . bis 15 Mk. 50 Pf ., Hafer , hiesiger (alter ) — Mk.
— Pf ., Hafer , hiesiger (feine Sorten bis zu 14 Mk. 75 Pf .) 13 Mk.
— Pf . bis 14 Mk. — Pf ., Raps , hiesiger , — Mk. — Pf . bis
— Mk. — Pf.

70- u. 150,000 Mk.
gegen gute Hypotheken auszuleihen . 112

JJ . Meier , Agentur , Tauunsstr , 38.
Hypothekengeld . Auf Berliner Grundstücke

habe ich zur Zeit »och »nterzubringen : Zinsfuß
bei I. 47. - 4' »°/°. bei II. 4>/-- 5"/°. Consols
ii. Pfandbriefe f. mit . Vereinbar , genieinschastl.
Trag . d. Ciirsverlnstes in Zahlung ' gegeb. iverd.
Adr . erb. uni . 12. 22. 53 © a. d. Tagbl .-Perl.

©rtyitrtlie « leihe « gesucht.
00 - 120,000 Mk. ficßfu prima pa . erste

Hypoth . zu 4',2°/o aus ein hochfeines
Ovrect in WieSb. ges. (3-f.rche Sicherh. ).
Gef . Off. u . « . W . 453 a. d.
Tagdl .-BeU . 17525

15—20,466 Mk. JÄ
in bester Lage gesucht. Off. unter H . 2S5
an den Tagbl .-Verlag. 11517

3—7000 Mk. aus gute Nachhypoth» zu
5 ' .-—ß % « es. Gef . Off . n . O . «V. 454
a. d. Tagvl .-Verl . 17526

Suche per 1. April 1901 auf mein Hau « Adelheid-
straße eine 1. Hypoth., 68 "/° der Taxe. Nur
Selbstdarleiher mögen sich melden. Offert , unter
W. «S SSO an den Tagbl .-Verlag . 17491

12 - 15,000 Mk. geg. sehr oute 2. Hypoth.
aus prima Objekt von gntsit . Geschäfts»,,
u . prompt . Ziusz . ges. Gef. Off. n,
A . a.  530 a.  ö . Tugbl . -Berl . 119

Ca. 27,699 Mk.
Per 1. April 1901 auf gute 1. Hypothek ohne

Vermittler zu leihen gesucht. Näheres zu erfr.
im Tagbl.-Verlag. 49

55 —65,000 Mk. ans eine prima 1. Hypoth.
zu 4 1n> von sehr vermög . Manne ges.
Das Unterpfand ist ein Gcschäftsh. (Eck¬
haus » in guter» sehr verkehrr. Lage an
Hanptstr . Gef. Off. u. C. v . c . 53«
a . d. Tagbt .-Bcrt. 116

12,000 Mk. zur Cesstou einer sehr guten2. Hypo¬
thek von gutsituirtem Kaufmann n. pünktlichem
Ziuszahlcr per 1. April oder früher gesucht.
Gefl . Offerten unter T . IC. T . 541 an den
Tagbl .-Verlag . 78

20 - 25,000 Mk. geg. sehr gute 2. Hypoth.
ans ein vorzügi . , sehr rentabl . Geschästs-
hans (Eckhaus) ges. Ges. Off. n.
A. ® . A . 538 a . d . Tagbl .-Vcrl . 117

80—35,000 Mk. geg. prima 2. Hhpoth. von
sehr vermög . Manne n. prompt . Zinsz.
auf ein Hochs., sehr rentabl . Rcnten-
hanS in guter Lage ges. Gef. Off. « .
« . w . ts.  533 a. d. Tagbl .-Werl. 118

sini
XXXXXXXXXXX xxxxxxxxxx

x Dr . med . fi
I Otto ifasselmanu, 1
^ prakt . Arzt , ^

Bismarckring 22, *
X Ecke Blücherstrasse.

XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXX

Stottern,
Stammeln u. sonstige Spraebirliler können danernd
beseitigt werden . Unbeurittelte berücksichtigt.
Institut Hcphata , Wiesbaden , Karlstrabe 37.

Jede Dame findet bei mir

Neheuverdiemt
durch Handarbeiten . Piospccr mit
Muster gegen 80 Pi . (Mü8938 ) F142

5!. Waldüiaiisen.
München 30 , Schillerstraße 28.

H-uffrrcr L "I!l
rufes perdieiirn vier Geld durch Verkauf eines
lcichtverkäuflicheu Artikels . Zu beziehen durch
is . Molly . Hermannstrabe 16, 3.

Ncbcil-Einkommu.
Herr oder Dame kann sich durch Nachweis

von Versieh rniigskandidate » für Lebens -, Aus¬
steuer-, Unfall - ' rc. Versichernngs - Gesellschaft
dauernden Nebenverdienst verichaffen. Tiserction
wird zngkfickert. Offerten unt . ir . 8 . a.  5 « o
an den Tagbl .-Verlag. _

Gewsitcheu- e
erhalten sofort geeignete Angebote von
A . Srliimller . Berlin SW ., Wilhelmstr. 34.

jülldS » geg. prima Siche,heil am
0111 » vV & i « hies. Playe per sof . zu leih.

ges. Off , u . !•' . fei. 8 . 400 an 6. Tagbl .-Perl.
Uuentgettl . Slnefunft iiber Levensversich.,

Creditcröffnung bei Abschlüssen, Rath für Abgelehntc.
Näh , im Tagbl .-Verlag. _ 15830

Ein Beamter , der schon bereits fünf  Jahre in
einem Hanfe gewohnt hat , sucht freie Wohnung
gegen Hausarbeit , oder Verwaltung einer Lllla
oder eines Hauses zum April oder früher . Näh.
Adelheidstrabe 73, Souterrain.

Hanshefttzertt
empfiehlt es sich, ihre zum April u . Juli 1901
frei werdenden Wohnungen alsbald anzn-
melden.

Wohnun gsnachWeis -Bürcan
liiio » & Cie . , Schillerplatz 1. Tcleph . 708.

Verschenkt
werden zwei zu leichtem Fuhrwerk taugliche gut
genährte Pferde . AMm «*«>s , Mainzerlandstr . 1.

C'lekMjche tliitgclflHlngcu
in ganzen Bauten , sowie in einzelnen Etagen und
Zimmern werden angelegt . Z » erfragen Oranieu-
straße 3, Part , bei 8ol,lr -ii ._ 14703

werden prompt reparirt , polirt und
niattirt . Bleichfir .20,Hth . l . 12869

iUnltran Wichicn, Reparat ., Ncuanfcrl.
J »>| ji| H tlJ - aller Schreinerarb . 11655

liarb , Dotzdeinierstr . 13 n. Bleichstr. 27.

EttendogeNgasse6
werden 8ioyr - u . Strohstühlc geflochten, reparirt
und polirt . _ 12273

Ei. AtL-Dom. z. vk. o. vi. Bahnhofstr. 6, 2 l.

Domino und Maske ',i -Costnme billig z»
verleiben Hellmnndstrobe 4. Confeclion . 88

Ein hocheleg. Maskeu -Auzug zu verleihen
Kirchgasse 17, 1. 87

Lch,leider s. Plaß.  Schwuldacherstr. 7, H. 3.
Vers. Schneiderins. „. Rund. Mauera. 14, 2
C., H.-KI.. Aender. w.  n . Tannusttr . 7. S . 2.

Costüme, Schncidcrktcidcr,
Jaguets u. s.w. werden

nach neuestem Schnitt angesertig! durch 103L0
ir . A . Senrelei »,-,- . Damen -Schneidcr,

Kirchgnffc 32
Siähcriu empsieylk sich ni und außer dem

Hauie . Näheres im Tacbl .-Veilaq. _101
Ver>. Schneidern, einps. sich. Bicichstr. 33, 1
Costüme , Hauekleiücr, Aeiideruugen w. billtg

angeferligt Avelbeidstiaßc 58, 4. St. _
Tücht. Bügl . s. n . einige Kunden in u. außer

dem Hanie . Helenenstrahe 4, 1 I.
Pcrs . Büglerin jiidit noch Kunden.

Näh . Fried,ichstraße 47, 4. Eiage._
Wäsche z. B . w. angen. Moritzür . 28, H. 3 r.
Kandsünrhc w. schön gew. u. acht ge,

Kirchaaffe 3» . 12274

Haiidseliulier|a?Ä “«’,äÄ
_ <Jiov . Scappimi . Michelsberg 0
ipanbfct). w sch, qewasch. Adle,str. 21. 17177

Empf . m. i. Krankenpflege u. Masfiren.
Habe stets Leute zum Ausfahren . G . Referenz,
zu D. OsLm? Cetscliert,
_ He, mannstraße 22. Parterre.

Ein dreifach donnerndes , in der Metzgergaffe
niedersahrendes Hoch den, C « « »--, «! zu seinem

tjciüip WikUlistA.
Der Conrad soll leben,
Die Mutter daneben,
Ein Fäßchen dabei,
Hoch leben sie alle Drei!

ReeSleS HeiröGgeW.
Best. Mädchen , i» Stelle , mit etw. Vermög.»

28 I ., wünscht sicki mit brav . kalb. Mann zu vc'r-
hcirathen . Bess. Wiktwer nicht ausgeschlossen. Ver¬
mittler verbeten . Offerten mit . \t T. K . H . 505
an bei Toabl .-Verlaa . _

iffichtr !,ia ! Bnec aauplpoiit . Oufcl CJ.

Dan ' rsKgnng.

Recht herzlichen Dank für die
vielseitigen Beweise inniger Theil-
»ahme bei de», Hinscbciden unseres
Vaters , Großvaters , Schwiegervaters
und Onkels , des

Rentners

lORiai) (inner,
insbesondere dem Herrn Pfarrer
Zieht für seine zu Herzen gegangene
Grabrede , den barmherzigen Brüdern
für ihre sorgsame Pflege , den ver¬
ehrten Herren Sängern für den er¬
greifenden Chorgesang , sowie für die
zahlreichen Kranz - und Blnmen-
spenden und allen Denen , weickie den
»nn in Gott Ruhenden zur letzten
Ruhestätte geleitete». 108

Die tranernden Hinterbliebenen:
Familie Heinrich Gernrv,
Frieda Geruer , geb. Wetz.

Statt bsfsttderev Anzeige.
Gestern Dienstag Morgen entschlief sanft nach kurzem Leiden

meine liebe Frau,

Adele Rumpf,
geb. Caesar,

im Alter von 64 Jahren , was ich hiermit tiesbeirübt mittheile.

Im Namen der tranernden Hinterbliebenen:

M. K. Rumpf und Kiudev.
Wiesbaden , den2. Januar 1901.

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 3. Januar 1901, um
11 Uhr Niorgens , vom Tranerhause , Parkstraße 36, aus statt.
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